
P Landgericht Berlin

Landgericht Berlin, ZK 11,10617 Berlin

webfaktur gmbh
vertreten d.d.

Gesctiäftsfütirer Steptian BStir und
Asja Greggers
Pappelallee 78/79
10437 Berlin

Geschaftszeichen

11 0 339/16

Ihr Zeichen Bearbeiter/In

10589 Berlin, Tegeler Weg 17-21

Fernruf (Vermittlung): (030) 90188-0, Intern: (9188)
Apparatnummer: siehe (*)
Telefax: (030) 90188-518
www.berlln.de/lg
Postbank Berlin, Konto der Kosteneinziehungsstelle der
Justiz (KEJ), IBAN: DE20 1001 0010 0000 3521 08
BIG: PBNKDEFF

Zusatz bei Verwendungszweck: LG 11 0 339/16

Fahrverbindungen:
U-Bhf. Mierendorffplatz (U7), U-Bhf. Jungfernheide (U7)
S-Bhf. Jungfemheide (Ringbahn)
BusX9, X21, tl/121, 109, 126
(Diese Angaben sind unverbindlich)

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
montags bis freitags 9.00 Uhr bis 13 Uhr

Info- und Rechtsantragsstellen am Standort
Llttenstraße zusatzlich

donnerstags 15 Uhr bis 18 Uhr

Hinwels:

barrierefreier Zugang: Tegeler Weg 21
barrierefreie Parkplätze vorhanden (Einfahrt Herschelstr. 19)

Erstellt am: 01.12.2016

Tel.

305

Fax

518

Datum

28.11.2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Sache

Gemeinnütziger Verein Gegen Kinderarmut in Deutschland e.V. ./. webfaktur gmbh

erhalten Sie Gelegenheit zur Stellungnahme binnen drei Wochen.

Gollan

Richterin am .Landgericht

Begieübigt

Duliti,
Justizöbersekretärin-^'



Landgericht Berlin
X Abschrift W

1

Landgericht Berlin, ZK 11. 10617 Berlin

Gemeinnütziger Verein Gegen Kinderarmut in
Deutschland e.V.

vertreten d.d.

Vorstand Sara Ulrike Cardoso-Ribeiro

Nimmerfallstraße 33

81245 München

Geschäftszeichen

11 O 339/16

Ihr Zeichen Bearbeiter/in

0589 Berlin, Tegeler Weg 17-21
Fernruf (Vermittlung): (030) 90188-0, Intern: (9188)
Apparatnummer: siehe (*)
Telefax: (030) 90188-518
www.berlin.de/lg
Postbank Berlin, Konto der Kosteneinziehungsstelle der
Justiz (KEJ), IBAN: DE20 1001 0010 0000 3521 08
BIC: PBNKDEFF

Zusatz bei Venwendungszweck: LG 11 O 339/16

Fahrverbindungen:
U-Bhf. Mierendorffplatz (U7), U-Bhf. Jungfemheide (U7)
S-Bhf. Jungfernheide (Ringbahn)
BusX9, X21, M21, 109, 126

(Diese Angaben sind unverbindlich)

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
montags bis freitags 9.00 Uhr bis 13 Uhr

Info- und Rechtsantragsstellen am Standort
Littenstraße zusätzlich

donnerstags 15 Uhr bis 18 Uhr

Hinweis:

barrierefreier Zugang: Tegeler Weg 21
barrierefreie Parkplätze vorhanden (Einfahrt Herschelstr. 19)

Erstellt am; 01.12.2016

Tel.

305

Fax

518

Datum

28.11.2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Sache

Gemeinnütziger Verein Gegen Kinderarmut in Deutschland e.V. ./. webfaktur gmbh

hängt die Bewilligung von Prozesskostenhife gemäß § 116 Nr. 2 ZPO einerseits von der Bedürftigkeit des

Antragstellers, andererseits von den Erfolgsaussichten seiner avisierten Klage ab. Die Voraussetzungen

dafür sind auf der Grundlage Ihres bisherigen Vortrags nicht ersichtlich.

Die Vermögenslosigkeit des Antragstellers ist durch nichts belegt.

Die Erfolgsaussichten einer Klage lassen sich nicht beurteilen, weil der Klageantrag lediglich unter

Bezugnahme auf ein als Anlage beigefügtes Schreiben begründet worden ist. Das entspricht nicht den

Anforderungen des Gerichts. Die Anlagen können allenfalls zum Beleg für den eigenen Vortrag

herangezogen werden. Im Übrigen weise ich vorsorglich darauf hin, dass sich dem als Anlage beigefügten

Schreiben vom 15. September 2016 nicht entnehmen lässt, was genau Gegenstand des Vertrages vom 6.

Juli 2016 war. Es ergibt sich daraus auch nicht, wieso die Zusammenarbeit von der Beklagten nicht

kündbar gewesen sein soll und dass ein Fixtermin vereinbart wurde, dessen Nichteinhaltung die Beklagte

schadenersatzpflichtig gemacht hätte. Der geltend gemachte Schaden ist auch durch nichts beiegt.

Es wird Gelegenheit gegeben, den Vortrag binnen drei Wochen zu ergänzen.

Gollan

Richterin am Landgericht

Beglaubigt

Dulitz'^
Justizobersekretärin



Vertreten duiS Deutscliland ev
v^aiut

NImmerfallstr. 33
81245 München

An das Landgericht Berlin
Tegeler Weg 17-21
10589 Berlin
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München, 22.11.16

AZ 110339116

Sehr geehrte Damen und Herren,

GmbH'tean^grS °®"'s<=hland e.V./WbtXaktur

Mit freundlichen Grüßen

Sara Cardoso-Ribeiro

nütziger Verei
nut in Oeut«

^ 'Nimmerfailstr. 33 • 81245 München
Tel. 089 - 97 89 98 76
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München, 25.09.16

An das Landgericht Berlin
Tegeler Weg 17-21
10589 Berlin

W.<5,3S9/'^&

1 c
I

Landgericht Berlin

Snj: 30.SEP.2016

KM/Scheck/über.

"ei Akt.. ■Aitl.

Im Rechtsstreit

Gemeinnütziger Verein Gegen Kinderarmut in Deutschland e.V.
Vertreten durch den Vorstand
Sara Ulrike Cardoso-Ribeiro
Nimmerfallstr. 33
81245 München

als Klägerin

gegen

Webfaktur GmbH
Stefan Bähr
Pappelallee 78/79
10437 Berhn

als Beklagter

Als Klägerin erkläre ich:

1. Der Beklagte wird verurteilt, an die Klägerin die Summe von 15,700 € zu zahlen
2. Der Beklagte trägt die Kosten des Rechtsstreits.
3. Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen, wird der Erlass eines

Anerkenntnis- bzw Versäumnisurteils begehrt.

Gründe:

Zur Bezifferung des Zahlungsanspruchs wird vom enstandenen Schaden ausgegangen. Zur näheren
Begründung wird auf das beiliegende Schreiben an Herrn Bähr Bezug genommen.

Da die Gegenseite bisher nicht bereit ist zu zahlen, war Klage geboten.

X.Geme^ützi ier Verein
iBdÄbmiufy ̂ utsp0id 4/

Kunst-Kids.de
;81245München

89 98 76



München, 15.09.16
Sehr gegehrter Herr Bähr,

Ich habe mit Ihnen am 06.07.16 den Vertrag 355-092 geschlossen.

Entsprechend des genannten Fertigstellungstermins 12.08.2016. haben unsere Mitarbeiter die
Vorbreitungsarbeiten zu diesem Datum getätigt, ein paar weitere Mitarbeiter wurden zu diesem
vermeintlichen Projektbeginn per Anzeige in der Jobbörse gesucht und einbestellt.

Am 18.08.16 stellten Sie mir eine, in Ihrem Haus nicht geprüfte Anwendung vor, die voller Fehler war. Und
nicht im Geringsten funktionierte.

Sie wussten über Dringlichkeit und unsere Vorbreitungsarbeiten Bescheid.
Meinem Vorschlag, es schnellstens fertig zu machen wollten Sie nicht entsprechen, da Sie auf dem V\feg in
den Urlaub waren und laut eigener Aussage keinen Ersatz hatten.
Da Ihnen mein Ärger mißfiel, kündigten Sie die Zusammenarbeit.
Meine Bemühung einzulenken hat Sie nicht interessiert.

Zu Ihrer Kenntnisnahme: Angesprochene Unternehmen venwelgerten die Weiterarbeit an dem von Ihnen
begonnenen Tool, da keine lunirtionierende Struktur erkennbar war.

Ich erlaube mir Ihnen, für den Zeitraum, den unsere Mitarbeiter mit Vorbereitungsarbeiten zu dem von Ihnen
genannten Fertigstellungstermin beschäftigt waren, sowie für den Zeitraum der Ersatzsuche, sprich bis
heute, die Personalkosten, sowie die Kosten für den angemieteten Raum in Rechnung zu stellen.

Die Erhebung geschätzter Einbußen durch den Zeitverlust behalten wir uns vor.

Die Kostenaufstellung
06.07.16 bis 16.09.16 = 50 Tage Personalkosten, 2 Personen a 8 Std, Std 17,50 € = 14.000 €, plus
zweieinhalb Mortäte Raurhmiete a 680€ = 1700€.

Gesamtsumme 15.7ÖÖ €

Bitte überweisen Sie spätestens bis zum 23.09.16 den Betrag von 15.700 € auf das unten genannte Konto.

Sollten Sie dem nicht nachkommen, werde ich umgehend rechtliche Schritte einleiten.

Bänkverbindung
Postbank

Cardoso-Ribeiro

IBAN DE50 6001 0070 0846 1507 05

BIG PBNKDEFF

Herzlichen Gruß,

Sara Cardoso-Ribeiro

Voc&and

^genlOnderarmut in DeutscT
Kunst-Kids.üe

kuiftäthkiddaltetr. 33-81245 München

Tel: 089/97899876

Büro: Gegen Kinderarmut in Deutschland e.V.

NimmerfallÄr. 33

81245 München



webfaktur

webfsktur gmbh ■ pappelallee 78/79 ■ 10437 berlin

Gegen Kinderarmut In Deutschland e.V.

Frau Sara Cardoso-Rlbeiro

NImmerfallstr. 33

81245 München

webfaktur gmbh
pappelallee 78/79
10437 berlin

030 - 632 250 79 - 0

030-634 250 79-1 fax

www.webfaktur.de

Angebot 06.07.2016

Projektnummer 355-092

Sehr geehrte Frau Cardoso-Ribeiro,

wir bedanken uns für Ihre Anfrage und möchten Ihnen folgendes Angebot unterbreiten. Umsetzungszeitraum ist vom

11.07.2016-12.08.2016.

5? V

TYPOB-Erweiterung Bilderverkauf

Der Posten beinhaltet die Punkte Konzeption, Entwicklung und

Implementierung der Erweiterung.

Folgende Daten werden über die Erweiterung verwaltet

Bilden

Bild-ID, Bilddatei, Publikationsdatum, Titel. Herkunftsbundesland,

Herkunftsstadt, Beschreibung, Preis, Status (+ max. 4 weitere Wahlfelder)

Kunde:

Kunden-ID, Name, Vorname, Strasse, PLZ, Stadt E-Mail, Bemerkungen (+ max 4

weitere Wahlfelder)

Verkäufen

Verkäufer-ID, Passwoit, Vorname, Nachname, Stadt PLZ, Stadt E-Mail, Telefon,

Gebutstag, Bankverbindung (Name Kontoinhaber, IBAN, Name der Bank, BIG),
Bemerkungen, Status (+ max. 4 weitere Wahlfelder)

2.827,50 €
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bankverbindung hypoverelnsbank berlin, kontonummer 356353609, bankieitzahl 100 208 90, iban DE65100208900356353609, swift HYVEDEMM488

geschäftsführung Stephan bahr, asja greggers I ust-id DE814747750 i Steuernummer 37/581/30230 i firmensitz pappelallee 78/79,10437 berlin



Konzept Teil 1

Verkäufen

In bereits registrierter Nutzer kann sich auf einer Unterseite einloggen und ein
neues Bild anbieten. Falls der Verkäufer noch nicht registriert ist kann er dies

auf einer Unterseite Registierung machen. Der Verkäufer wird aber erst
freigeschaltet, wenn er einen Schutzbeitrag von €1 an Kunst-Kids überwiesen

hat Die Freischaltung erfolgt manuell indem dieser über das TYP03 Backend
durch anklicken eines Hakens freigeschaltet wird.

Beim Anbieten eines neuen Bildes müssen folgende Daten bereitgestellt
werden: Rubrik (Bundesland), Überschrift, Anzeigentext Bild (Datei), Telefon, E-

Mail und Preis. Jeder Verkäufer kann maximal 3 Bilder zur Verfügung stellen.

Käufen

Bei klick auf den Button "kaufen" bei dem einzelnen Bild gelangt der Interessent

auf eine Seite mit einem Bestellformular. Hier kann er seine persönliche Daten

hinterlegen und die Bestellung kostenpflichtig durchführen. Nach erfolgreichen

abschicken des Formulares und eintragen aller Pflichtdaten, sowie Bestätigung

der AGB wird die Bestellung im System registriert Sowohl Kunst-Kids als auch
der Käufer erhalten eine E-Mail. Dort enthalten sind die Kontaktdaten sowie der

Artikelname, Artikelberscheibung und Preis.

Beim Käufer wird zusätzlich die Kontoinformatione von Kunst-Kids hinzugefügt,

um den Kauf abzuschließen.

Das Bild wird dann als verkauft markiert Diese Markierung erfolgt in der

Datenbank und visuell auf der Übersichtsseite des Bilderbuchladens.

Nach Eingang des Betrages auf dem Girokonto wird das Bild an den Käufer

versendet Den Erlös erhalten zu gleichen Teilen der Verein und der Verkäufer.

Konzept Teil 2

Bildpräsentation:

Auf der Seite Bilderbuchladen werden alle angebotenen Bilder mit Bilddatei,

Publikationsdatum, Titel, Herkunftsbundesland, Herkunftsstadt Beschreibung

und Preis präsentiert Der Interessent hat hier die Möglichkeit über eine
Auswahl die Bildanzeige auf ein bestimmtes Bundesland oder eine Stadt
einzuschränken, bzw. an Hand der textlichen Inhalte im Bilderbuchladen nach

Begriffen zu suchen und somit bestimmte Bilder zu finden.

Summe (netto):

MwSt(19,0%):

Gesamtbetrag (brutto):

2.827,50 €

537,23 €

3.364,73 €
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Das Angebot wurde auf Basis Ihrer Anfrage ausgearbeitet Änderungen oder zusätzliche Arbeiten, die über den
vereinbarten Kostenrahmen hinausgehen, werden gesondert berechnet Das Angebot bleibt 30 Tage gültig.
Es gelten unsere Vertragsbedingungen.
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